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A	 Median-Sagittal-Schnitt durch den unteren Abschnitt der 
Wirbelsäule

Ansicht von links-lateral.
Beachte: Das Rückenmark endet mit dem Conus medullaris, der bei den 
meisten Menschen in Höhe des 1., bei manchen auch in Höhe des 2. 
Lendenwirbelkörpers liegt 
Bis zur 12. Entwicklungswoche sind Rückenmark und Wirbelkanal gleich 
lang, so dass jedes Spinalnervenpaar durch das in gleicher Höhe lie-
gende Zwischenwirbelloch austritt. Mit zunehmendem Alter wächst die 
Wirbelsäule jedoch schneller in die Länge als das Rückenmark, so dass 
sich der Conus medullaris immer mehr nach kranial verlagert. Schon bei 
der Geburt liegt der Conus medullaris auf Höhe des 3. Lendenwirbels. 
In den ersten Lebensjahren bis etwa zum 10. Lebensjahr wandert er all-
mählich weiter hoch. Infolge dieses unterschiedlichen Wachstums ver-
laufen die Spinalwurzeln schräg abwärts von ihrem Ursprungssegment 
im Rückenmark zu ihrem entsprechenden Foramen intervertebrale. Die 
unterhalb des Conus medullaris verlaufenden Wurzeln nennt man in ih-
rer Gesamtheit Cauda equina (sog. Pferdeschwanz). Da die das Rücken-
mark umgebenden Hüllen (Rückenmarkshäute) jedoch bis in den Ca-
nalis sacralis des Os sacrum reichen, kann unterhalb des 3. Lendenwir-
bels ohne Verletzung des Rückenmarks gefahrlos Liquor cerebrospinalis 
aus dem Subarachnoidalraum (Cisterna lumbalis) entnommen werden 
(Lumbalpunktion). Ebenso kann an gleicher Stelle im Rahmen einer spi-
nalen Lumbalanästhesie ein Betäubungsmittel in den Liquor injiziert wer-
den, um auf diese Weise eine komplette Leitungsblockade sowohl der 
afferenten (Schmerzausschaltung) als auch der efferenten Nervenwur-
zel (Muskellähmung) für die untere Extremität und die Beckenregion zu 
erzielen.

B	 Cauda equina in Höhe des 2. Lenden
wirbels

Querschnitt, Ansicht von kranial. Da das 
Rückenmark bei den meisten Menschen auf 
Höhe des 1. Lendenwirbels endet, finden sich 
schon auf Höhe des 2. Lendenwirbels nur noch 
Cauda equina und Filum terminale im Dura-
sack, der auf Höhe des 2. Sakralwirbels endet 
(s. A). Der Epiduralraum vergrößert sich hier 
und ist durch ausgedehnte Venenplexus und 
Fettgewebe ausgefüllt.
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Rumpfwand 1.  Knochen, Bänder und Gelenke

1.15 Schnittbildanatomie der Lendenwirbelsäule
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C	 Kernspintomographie der normalen 
Lendenwirbelsäule: Sagittal- und 
Transversalschnitte  (Fotos aus Vahlen-
sieck u. Reiser: MRT des Bewegungsappa-
rates, 3. Aufl. Thieme, Stuttgart 2006)

a u. b  Strukturen, die im Median- und Parasa-
gittalschnitt sichtbar sind; 

c u. d  T1-gewichtete SE-Sequenz der Lenden-
wirbelsäule im Median- und Parasagittal-
schnitt.

e	 Bewegungssegment LWK 4/5 nach Ent-
fernen der Wirbelbögen, Ansicht von dor-
sal; Lage der transversalen Schnittebenen:

f	 supradiskale Ebene; 
g	 diskale Ebene; 
h	 infradiskale Ebene. 

In f und g ist das Foramen intervertebrale ange-
schnitten, in h der Pediculus arcus vertebrae.

i–k  T1-gewichtete SE-Sequenzen des Be-
wegungssegmentes LWK 4/5 in den 
entsprechenden axialen (transversalen) 
Schnittebenen. 

Beachte die Lage der Spinalwurzeln in Bezie-
hung zum Durasack. Die Spinalwurzeln ver-
laufen in sog. Durataschen, die bis in das 
Foramen intervertebrale hineinreichen, d.   h. 
die Wurzeln und das Spinalganglion werden 
komplett von Liquor umspült (s. Abb. B)! 
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